Nachhaltigkeitskonzept
Senatsempfang 
norddeutsche Stiftung für Umwelt und Entwicklung
Gastgeber: Stadt Hamburg (BUKEA)

Nachhaltigkeitsleitbild
Vision
Unsere Vision ist eine nachhaltige und gerechte Zukunft für alle Menschen und den Planeten. Hierbei sind die 17 Nachhaltigkeitsziele mit ihren 169 Unterzielen die Grundlage für all unsere Planungen. Umwelteinflüsse sollen so gering wie möglich gehalten werden, soziale Aspekte wie Gleichberechtigung und Begegnungen ohne jegliche Form der Diskriminierung stehen im Mittelpunkt und spiegeln sich auch im Programm wieder. Wir streben an, den Senatsempfang zum 25-jährigen Jubiläum der Stiftung für Umwelt und Entwicklung in Hamburg zu einem Beispiel für nachhaltige Veranstaltungen zu machen.
Selbstverpflichtungen
· Umweltfreundliche Anreise
· Biologische, faire, regionale und saisonale Verpflegung in veganer und vegetarischer Form
· Klimaneutralität
· Transparente Kommunikation
· Kontinuierliche Weiterentwicklung
Nach dem Senatsempfang werden wir eine umfassende Nachbereitung durchführen und die gesammelten Erfahrungen nutzen, um zukünftige Senatsempfänge der BUKEA noch nachhaltiger zu gestalten. Wir sind offen für Feedback und setzen uns für eine kontinuierliche Weiterentwicklung unseres Nachhaltigkeitskonzepts ein.
Mit diesem Leitbild für Nachhaltigkeit möchten wir sicherstellen, dass der Senatsempfang zum 25-jährigen Jubiläum der Stiftung für Umwelt und Entwicklung in Hamburg nicht nur ein festlicher Anlass, sondern auch ein Zeichen für Verantwortung, Engagement und die Vision einer nachhaltigen Zukunft ist.

[bookmark: _cxvxf758jsh]Leitlinien

	Leitbild/ggf. Leitlinien als Unterkategorie
	Beschreibung

	Ressourcenschonende Gestaltung
	Anreise mit dem ÖPNV, Bio-regional-saisonal-vegan/vegetarisches Catering, keine Druckerzeugnisse (abgesehen von Namensschildern), energiesparende Technoligie, Wasserressourcen schonen, Abfallvermeidung und Recycling, 

	Lokale Akteure
	Catering, Redner, Künstler – kurze Anreise und Stärkung der Akteuere

	Soziale Verantwortung
	Keine Diskriminierung, Barrierearmut, gendersensibel

	Kommunikation
	Berichterstattung, Hinweise auf Maßnahmen in z.B. Reden oder auch beim Catering

	Weiterentwicklung
	Vorbild sein und Hinweise sammeln und geben für weitere Senatsempfänge der BUKEA

	
	



[bookmark: _9fix99uw0aih]Analyse Stakeholder:innen
[bookmark: _jdbqaun5fxhf]Wichtige Stakeholder:innen unser Veranstaltung sind:
	Stakeholder:innengruppe
	Beschreibung der Funktion und Rolle
	Einflussgrad
3 – hoch
2 – mittel
1 – gering

	Gäste
	Wollen „geehrt“ werden, haben durch ihr Verhalten z.B. Anreise und Übernachtung, Essgewohnheiten etc. Einfluss auf die VA
	2

	Rathausservice
	Stellt die Räumlichkeiten zur Verfügung und gibt viele Abläufe vor, kann ggf. Zahlen für die Klimabilanz zur Verfügung stellen
	2

	Prokotollbeauftragte BUKEA
	Ist die Mittlerin zw. BUKEA und Rathausservice, hat durch die Versendung der Einladungen sowie durch den Kontakt mit dem Rathausservice große Einflussmöglichkeiten auf die Umsetzung der Veranstaltung
	3

	Stiftung NUE
	Möchte ihr Jubiläum gebührend feiern, erstellt Programm und lädt Künstler ein, erstellt Namensschilder
	2

	Redner
	Senator, Ministerpräsident, NUE – können durch die Inhalte ihrer Reden auf die Themen der nachhaltigen Veranstaltung und das Thema Nachhaltigkeit hinweisen
	2

	Künstler/Musiker
	Gestalten das Rahmenprogramm
	1

	Catering
	Auswahl eines regionalen Bio-Caterers, der ein veg/vegan und saisonale Speisen zur Verfügung stellt, mögliche Abfälle vermeiden soll, eine gute Kommunikation. 
	3

	
	
	



[bookmark: _r1cdvhevvctz][bookmark: _y4iz9m47u9cb]Risiken-Analyse
[bookmark: _c9zcipu836qs]Hauptrisiken und -Auswirkungen sind:
	Risikokategorie/Risiko
	Beschreibung der Auswirkung auf die Nachhaltigkeitsleistung eurer Veranstaltung
	Bewertung

	
	
	Eintrittswahrscheinlichkeit
3 – hoch
2 –durchschnittlich
1 – gering
	Schadenspotenzial bzgl. Nachhaltigkeit
3 – hoch
2 – mittel
1 –gering/kein Einfluss
	Einflusspotenzial
A – hoch
B – mittel
C –gering/kein Einfluss

	Externe Risiken
	

	Lieferengpässe beim Caterer
	Ggf. kann aufgrund der Jahreszeit ein saisonales Catering nicht komplett umgesetzt werden
	2
	3
	C

	Umweltunfreundliche Anreise der Gäste
	Entscheidend für die Klimabilanz der Veranstaltung
	2
	3
	B

	Nicht gendergerechte Programmgestaltung durch die NUE
	
	3
	2
	C

	
	
	
	
	

	Interne Risiken
	

	Briefing für Nachhaltigkeit erfolgt zu spät
	
	3
	2
	A

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	



[bookmark: _1sk4v0p76qyl]Auflistung von Chancen
	[bookmark: _8ls29r8hyb26]Chance
	Beschreibung 
	Wahrscheinlichkeit des Eintreffens
3 – hoch
2 –durchschnittlich
1 – gering

	Reden
	Hinweise auf die Nachhaltigkeit der VA
	3

	Klimafreundliche Anreise
	ÖPNV wird genutzt
	3

	Kommunikation und Sensibilisierung
	Auf der Veranstaltung in den Grußworten, beim Catering der Veranstaltung, im Nachgang an die Gäste in Form eines kurzen Nachhaltigkeitsberichts
	[bookmark: _GoBack]3

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Hautpchancen sind:

[bookmark: _fct7f8lx1ytf][bookmark: _x7asid2z1bso]Maßnahmenplan inkl. Ziele 
Spezifisch: Ziele so konkret und spezifisch wie möglich formulieren
Messbar: anhand von Messgrößen, Kennzahlen für die verschiedenen Ziele festlegen
Attraktiv: oder angemessen, das Ziel zu erreichen, soll motivierend sein
Realistisch: Erreichbarkeit der Ziele mit den zur Verfügung stehenden Mitteln oder Ressourcen
Terminiert: Ziele mit Terminen versehen, bis zu welchem Zeitpunkt das Ziel erreicht werden soll
[bookmark: _xbfs3xcxnkdz]Unternehmensführung und Programmgestaltung
· eine Nachhaltigkeitsbeauftragte wird benannt und verfügt über ausreichend Wissen zu nachhaltigen Veranstaltungen 
· es erfolgt rechtzeitig vor dem Empfang ein Briefing aller relevanten Stakeholder zu den Nachhaltigkeitskriterien
· die Inhalte (Reden) des Programms beinhalten das Thema „Nachhaltigkeit“
klimafreundliche Veranstaltungsstätte
· Die Veranstaltungsstätte wird mit 100% Ökostrom betrieben
· die klimafreundliche Anreise ist möglich
	Mobilität

	Gäste

	Gesamtanzahl Gäste
	 

	zu Fuß/mit dem Rad
	Durchschnittl. Distanz der Hin-/Rückfahrt in km
	 20
	Anteil in Prozent
	 
	Anzahl:
	 

	PKW
	Durchschnittl. Distanz der Hin-/Rückfahrt in km
	 20
	Anteil in Prozent
	 
	Anzahl und Belegung (z.B. 4 PKW mit je drei Menschen)
	 

	Taxi oder private Autovermietung
	Durchschnittl. Distanz der Hin-/Rückfahrt in km
	 10
	Anteil in Prozent
	 
	Anzahl und Belegung (z.B. 4 PKW mit je drei Menschen)
	 

	ÖPNV (S-/U-Bahn, Tram, Bus)
	Durchschnittl. Distanz der Hin-/Rückfahrt in km
	 40
	Anteil in Prozent
	 
	Anzahl:
	 

	Bahn (Nah-/Fernverkehr)
	Durchschnittl. Distanz der Hin-/Rückfahrt in km
	 10
	Anteil in Prozent
	 
	Anzahl:
	 



Ressourcenschonung
· Online-Einladungen
· Namensschilder aus Recyclingpapier
· Keine Give-Aways
· keine Dekoration
· Mehrweg und Abfallvermeidung
· Angebot von Leitungswasser
· Catering: regional, saisonal, vegan/vegetarisch, bio
	Catering/Gastronomie

	Anteil vegetarischer/veganer Gerichte, Anteil regionale/saisonale Lebensmittel, Anteil biologisch erzeugter Lebensmittel und Fair-Trade-Produkte
	Anteil vegetarische/vegane Gerichte in %
	 100
	Anteil regionale/saisonale Lebensmittel in %
	 50
	Anteil biologisch erzeugte u. Fair-Trade Produkte in %
	 Bio: 100
Fair: ??



Soziale Aspekte und Kommunikation
· Barrierearme Erreichbarkeit und Teilhabe sind möglich
· Nachhaltigkeitsbericht mit Maßnahmen und Ergebnissen wird erstellt und im Nachgang an die Gäste verschickt


